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Angemeldete Sre mi d e 
Angekommen den 12. Jannar 1340. 


2 ei H KÉ © 
Herr Major e. Schmeling nebſt Sohn eus acer abe Dr. Soen 
aus Tiegenhoff, Herr Buchhalter H. A. Steinbach aug Koc ie Herren Kauf⸗ 


leute C. Galle, C. Bohn, C. Kettelbeck aus Stettin, Tillich aus Berlin, Büſchhoff 
aus Sraudenz, log. im engl. Haufe, Herr Ammann Wig von Stargardt, Herr 
Lieutenant und Gutsdeſitzer Würtz von Kokoſchken, log. ia den drei Mohren. Frau 
v. Schudroſchowska aas Marienwerder, Herr Landſchafts, Math d. Brauneck nebst 
Tochter aus Sulig, Herr Gutsdeſitzer v. Berien nebſt Gemahlin aus Wentkau, 
Herr Stadt⸗Kämmerer Döring aus Reuteich, Ger P UIA ef y Aol ſtein aus 
Rogat, Herr Lieutenannt von Kalkſtein aus Pofen, log. im Hotel d b. 

Be kan ut machung. 
1. J: Si ee uba Er EE 
Der wegen Diebſtahls zur Untirfudung gezogene Chriſtoph Wallner, deſſen 
Signalement ſi h umſtehend befindet, iſt am 4. d. M., Morgens um 7 Uhr, aus 
dem hieſigen Criminal⸗Gefaͤngniſſe entfprungen. Es werden daher alle Militairs u. 
Civil. Behörden erſucht, denſelben im Betretungsfalle zu arretiren und ihn in das 
hieſige Criminal. Gefängniß gegen Erſtattung der Koten abliefern zu laſſen. 

Danzig, den 19. Januar 180. 
Bönigl. Land- und Stadtgericht. 


Signal emen t. 3 
(bh r 1 PH WAT IE Z 
GA DEANS Saban der Perſon des Juhaftalen ; 15 Le 
a) Befi 


cht: 
1) Haare: grau; 2) Stirn: bedeckt; 3) Augendraunen: grau; 4) Augen: bell 
blau; 5) Mafe: lang? 6) Mund: ger oͤdalich; 7) Wangen: röthlich; 8) Bart: 
geſchoren; 9) Kinn: rund; 10) Zähne: nicht vollgaͤndig; | 11) Geſicht überhaupt: 


e KE Ripper: GAN Keck ? i 
I) Statur: mittler; 20 Größe: 5 Fuß 5 Zoll; 3) Berne: de z . 
fundpeitszuftand: gut. ? < 3 à 925 2 a ar * 
c) Beſondere Kennzeichen: keine. 
SE EE B Pen ſoͤnliche Berhättniffe, ` į . 
a) Alter angeblich: 62 Jahr; b) Gederteort: Hamel in Hanover; c) detzter 


— 


Wohnort: Danzig; A) Gewerbe: Tagelöhaer; e) Sprache: deutſch; f) Kelig on: 
luther iſch. > 3 — EEE 
C. Kleidung. 


Mütze: Man ktuchene; Jacke: bien leine: Salstuck: weiß bunt kattunes: Weite: 
brann tuchne; Beinkleit er: ſcwarz drillichne; Zupdekieit ung: Sriefeln. 
AVERTISSEMENTS. 
=. Daß der dicfige Kaufmann. Zerrmann Otto Knoch und das Fräulein 
Elvine Melanie Wilhelmine Bobrick, vor Eingedung ihrer Che, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes gerichtlich. ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch der 
kannt gemacht. SE? Bee 
Elbing, den 30. November 1839. N : 
er Rönigl. Preuß. Stadtgericht. arm 
3. Der Gulsbeſitzer William Balfour zu Jodannisthal und beffen verlobte 
Braut Thereſe Selg, paben die Gemeinſcaft der Güter und des E werdes für die 
von ihnen einzugepende Ehe mitik, gerichtlichen Vertrages vom 7. November, 1839 
ausgeſchloſſen i MOR eh RIARI en 
Duſchau, den 6. November 1839: . 
Bönigliches Land» und Stadt · Gericht. 
4. Der Amtmann Auguft Weyher zu Os(anin und deſſen Ehefrau Eliſabeth 
Emilie geb. Böhnke, baben durch den ver Eingehung der Che am 20. October c. 
gerichtich errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdis aus. 
eſchloſſen. ji ver 
en Putzig, den 12. December 189. 
Re Königliches Land. und Stadtgericht. 
als Patrimonial⸗Gericht Rutzau. E 


4 


berleobun .... 


7. Die Verlöhung unserer jüngsten Töchter Emma mit dem Herrn 

Fugen Leagnich, beehren wir uns hiermit in Stelle besonderer Mel- 

dung ergebenst anzuzeigen. 297 S. Olszewski 
anzig, den 11. Januar 1810. und Frau. 


Als Verlobte empfehlen sich: Emma Olsze vski, 
TA : Eugen ` Lengnich. 
— nun { — 


CCT 


6. Das deute früh um 1 Ubr erfolgte ſanfte Dahinſchelden unſeres geliebten 
Gatten und Vaters, des Königlich n Escadrons » Chirurgus und Wundarztes 
erſter Klaſſe, EBEN 2 9 7 
Sottlob Heinrich Bode, FS VW 
im noch nicht vollendetem 21 fen Lebensjahre, an einem Bruſtübel, zelget tief ge 
beugt mit der Bitte um Mille Theilnahme ergeben aon i 
die dinrerbichene Wirtwe mit ihrem unmändigen Kinde. 
Danzig, den 12 Januar 1810. a BE 
Anzeigen. 
7. Unser in Schönbaum belegenes kantonfreies Grundstück, bestehend 
aus Wobn- und Wirthschaftsgebäuden, Bäckerei, Crützerei, Destillation, 
Schmiede, einem grossen Baum- und Geköchsgarten 28 Morgen culm Land, 
sind wir Willens aus freier Hand an Meistbietende zu verkaufen, - Kautlies- 
haber erfahren die ‚Bedingungen bei den Eigenthümern 


Gebrüder Dau. 


Aa, E Ee, 
Vielseitigen Wünschen zu begegnen wird Herr Fr, Prume 
Mittwoch, den 15. Januar e 


eine zweite und letzte musikalische Abendunterhaltung 
im Saale des englischen Hauses geben, worin er ein Violin - Concert von 
Beriot.und einige andere Piecen vortragen wird. j 
Einlasskarten a Einen Thaler sind bei Herrn Jacobsen im engli- 
schen Hause abzuholen. Die Zettel besagen das Nähere, 
eigene John Simpson, Th. Behrend. 
Ga wE Taler Belohnung. ; 
„Auf dem Wege vom Krahntdor bis nach der Holzgaſſe, iR ein ſchwarz feide 
nes Damentuch mit Franzen, verloren gegangen. Der Finder wird erſucht, ſolches 
gegen odige Belohnung Langgarten A 66. — in 


GK 


9, 


— 92 — 


Ae Gewerbeverein 
Mittwoch, den 15, Januar um 6 Uhr Eroͤffaung der Vidliother, um 7 Uhr 
zweiter Vortrag des Herrn Director Dr. Strehlke. 
11. Ein großes gutes Kramſpind nebft Tombank wird zu kaufen geſucht. Ni 
heres Gr. fannt: AS 615. S ) ge, 
12. Es wird ſogleich ein mit guten Zeugniſſen verſehenes Mädchen oter Frau 
in einer kleinen Wiethſchaft verlangt Langgarten W 104. a d 
13. Oeffentlicher Dank. 
; Mein? Frau, welche am 25. Mal v. J. von einem Knaben entbunden wurde, 
verfiel in ein ſchleichendes Zehrfieder; fie wurde von drei Aerzten behandelt und 
aufgegeben, von denen der eine am. 24. Dezemder v. J. erklart hat, daß dis aͤrzt⸗ 
liche Kunſt fih nicht fo weit erſtreckte, ihr mehr helfen zu können. — Durch die 
Geſchicklichtkit und den unermüdeten Fleiß des praktiſchen Wundarztes Herrn 
Schuſter za Reuſtadt iſt meine Frau hergeſtellt worden, wofür ich nebſt meiner 
Frau dem Letzteren unſeren verbindlichten Dank fagen, : 
Podlotz, den 27. Dezember 1839. Aauguſt v. Brendi. 
14. Ein Burſche von guter Erziehung findet eine Stelle in einer kurzen Bra 
reu⸗Hondtung Len gzaffe M 5 — 


r 
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18. Eine geſunde Amme wuͤnſcht ein Unterkommen. Zu erfragen Schüſſeldamm 
N 100. Sen 2 ³ A 
16. Den mit befannen Herrn, welcher am Sonntag den 12. Fannar ſtatt 
feines grauen Mantels einen blauen — wahrſcheinlich aus Verſehen — mitgenom⸗ 
meu, er ſuche ich, denſelben umzutauſchen. Stobbe, 
E SGaſtwirth zum Siegeskranz. 


17. ei iſt kürzlich ein ſeidner Regenfchirm in meinem Laden ſtehen geblieben. 
Der rechtmäßige Eigenthümer wird erſucht, denſelben gegen Einloͤſung der Inſer · 
tlone-Sebühren bei mir in Empfang zu nehmen. Br ASIEN] 8. L. Siſchel. 
13. Vor dem hohen Thor AS 479. wird ein geſundes ſtarkes Arbeitspferd zu 
kaufen un die 1261 A 75 À SST: Fir oneg S 
19. Ein Burſche von guter Erziehung und mit den 980 885 Schulkenntniſſen 
erſehen, der Luſt hat die Buchbinderet zu erlernen, melde Dä Schuüff markt Ne 
11. 8 


. c DOO00D223O 
zun® Das bequeme Gans en Griſtgaſſe * 933, mit 7 decorirten & 
d Zimmern, Seitens und Hintergebäude, Küche, Altan, Hof, Boͤden, Keller und 1 


Hf "age 


së: H Pä 


ſonſtigen Bequemlichkeiten, it zu annehwlichen Bedingungen zu verkaufen, oder ( 
O auch zu vermiethen und kann foatei oder auch zu richter Ziehztit übergeben 
S werden. Mäperes: Heil. Geingaſſe e 962 
Seen reegt 


21. e Mittwoch, den 15. Januar 
zum Beneſize des Gees 
Erſten male: 


Die beiden Nachtwandler 
Das Nothwendige kund das Ueberflüſſige, 


Poſſe mit Geſang in drel Akten von Metrop, Die Duft iſt vom 
Kapellmeiſter Adolph Müller. 1 
Ein babschl Publſtun ladet zu dieſer Worfellung ergebenſt ein 
Sranz Mayer, 
- Mitglied des viefigen ig, 


ió SS. ver miei bungen 
22. WS der e ‚äferei N 53: find 3 Ban Küche ur mehrere Bequemlich⸗ 
keiten zu lee und zu Oſtern SES, f e o ? 
23. Die obere Etage des Hauſes an yi Ka Brückt NE 466., be: 
ſtehend aus einem Saal und 3 deizbaren Zimmern iſt zu vermiethen und Oſtern 
zu beziehen. Das Nuͤhere Reitbahn AS 32. zu erfragen. 
24. Langenmarkt M429. find zu Oſtern rechter Ziehzeit 6 Stuben im Vor⸗ 
derharſe, nebi Hinterhaus, Küche, Keller, Holzgelaß und laufendem Waſſer zu ver» 
miethen. Das Nähere in den Vormittagsſtunden daſelbſt. g 
20. Holzmarkt NS 37. auf den Brettern, iſt zu Ostern ein Logis, bestehend 
aus 2 Stuben, Küche, Boden und Keller zu dermiethen. Nahere Nachricht da: 
ſelbſt, in den Vormittags⸗Stunden von 10 — F Uhr. 
26. Portſchaiſengaſſe N 591., ift eine Stube, nebſt Kammer, Küche und 
Apartement, aa ruhige Bewohner zu vermiethen. 
27. Brodtbänkengaſſe M 713. find 2 gim mmer mit Meubeln, nebit Küche, 
Kammer und Holzgelaß, an einzelne Damen o Herren zu Oſtern zu vermiethen. 
8. Schmiedegaſſe M 288. ift- die zweite Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, 
Kihe Kammer, Boden und Keller, an anständige und ruhige Bewohner zu Ofern 
zu vermieden. % 
29. Leanggaſſe Ne. 535. E 2. großt gegenüber liegende Zimmer eut Bedien 
5 10 an einzelne Perſonen zu vermierhen und taͤglich 12 Uhr zu deſehen. 

Heil Geiſtzaſſe N 1009. Sonnenſeite, find Cinio gang vorzüglich et 
er, Dipen mit und ohne Meubel zu vermiethen. b 


Ba Das G Ga au EIS Di zu Oſtern rechter Zieh 
zeit zu vermiethen I 5 Neugarten * $ p 


EE 


3, Dit: und Büttelgaſſen⸗Ecke Ro. 1878. ig ein Stall für mehrere Pferde, 
Wagengelaß und Zu:terboden, zum 1. April d. J. zu vermieihen. Das Küpere 
Aten Damm Mo. 1536. * 
33. Glockenthor 1973. find 2 Studen vis a vis zur rechten Ziehzeit zu vermiethen, 
34. eil. Geiſtgaſſe iñ ein Haus mit 12 Zimmern, getheilt auch im Ganzen 
zu vest n Näheres Frauengaſſe AS 397. Ki 2 Se 
— — ⅛— — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. i 


35. Zur Hälfte des Werthpreiſes. 
Die neuetten Ball- und Pug-Kleide, in Moeuſſelen, Medium und Mull geſtickt, 
mit weißen und couteurten waſchfarbigen Muſſern, elegante ſeidene Gaze damaſſirt, 
breite und coutenete Seidenzeuge, große Ligte Putztücher in Seide und Wolle, fetr. 
und daumwollene feine Strümpfe, Elacé und j.isene lange und kurze Handſchuhe 
Flor⸗ und Gaze⸗Shawls ꝛc., verkauft ; C. 5. Biebiſch. 
36. Für SHerren i 
Neueſte Sammet- und ſaldene Weiten, ferdene Cravatten in weißen und ſchwar⸗ 
zen neueſten Steffen zu Ballen, ſeidene haibfeidene und daumwollene Socken und 
Strümpfe, w iñe ſeidene und lederne Handſchuhe, Manſchetten IC., werden unter dem 


Koſtenpreiſe verkauft bei C. 3. Biebiſch. 
ST. ee date und graue pommerfe Leinwand wird, um damit zu räumen billig 
verkauft, Langgaſſe AS 2002. ST 


38. Beſtellungen auf trockenes und ſtarkes hochlaͤndiſches Büchen⸗Kloben⸗Holz, 
a 7 Nthlr. 20 Sgr. pro Klatter, werden Reitdahn Ae 32. angenommen. 


39. Die als die dorzü lichſten allg mein anerkannten Stra lſunde {z 


pielfarten find. fortwährend in allen Sorten verräthig, im Haupt 

Depot, Lenggaſſe Ae 525., bei Se Serd. Nieſe⸗ 

40. „Ich empfehle bei meinem hieſigen Aufenthalte der jedoch nur dis zum 16. 

d. M. währe, mein Lager von Montaner Leinwand, verſchiedener Sorten Bertbe- 

zuͤgen und Sinſchuttrugen, auch Sack⸗Drillich zu den dillizſten Preiſ n. Mein fe, 

gis ift, imHotel de Leipzig auf dem Langenmarkt. Allein, TR 
Danzig, den 13. Januar 1840. Zeugmachermeiſter aus Elbing. 


a ein alter brauchbarer Ofen fegt unter den Seigen N 1165. zum Ber, 
kauf. ; 


42, Kl. Hoſennaͤhergeſſe W 861. ſtehen mebrere große und kleine Teinbaumne 
Kloͤtze, vorzuͤglich zu Fleiſchkloͤtze auch für Drechsler nutzbar, billig zum Verkauf. 


CG SW 
13. Um meine Beſſände befer tußiiher und Haus Leinwand, els auch Gedecke, 
Zug, und andtücherzeuge, Bet“ Drilliche, Tippide, Köverflaneule und verſchiedener 
anderer couranter Artikel aufzurdumen, babe ich die Preiſe bedeutend heradgeſetz“, 
welches zur geueigten Beachtung hierdurch mittheile. 5 
ES Fa ES? Samuel Schwedt, Jopengaſſe Mo. 565. 


. 
Immopilia oder unbewegliche Sache ne zi 


SE (Cietbgenbioer Verkauf.) 5 2 

Das dem Klempuermeiſter Johann Serdinand Wilhelm Schimpf zugehoͤrlge, 

auf Langgarten unter der Gertie AG 108. und W 73. des Hypotgekenbuchs gele⸗ 

gene Grundſtuck, adgeſchaͤtzt auf 763 Rihlr. 15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothes 

kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſchenden Tare, ſon 
du 14. April 1840 Vormittags 12 Uhr — 

dor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artus hofe verkauft mer 

den und wird zu Let em Termine n tie ihren Aufenthalte nach unbekannte 


ene EE VRE GES nn, Anne Caroline, geb. Goede 
dier durch mit vorgeladen. P Ze , 


Rönigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


45. (Rotbwendiger Verkauf.) 

.Das den Topfen meiſter Auguft Zeinrich Cbriſtoph und Renate Wilhelmine 
Ruümmelften Eh. leuten zugehorige, auf dem dritten Damm unter der Servis: Ar 
1422. und . 13. dee Hype hekenduchs gelegene Grundstück, abgeſchätzt auf 2644 
Rıblr. 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Nu 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll ; ; 

den 14. April 1840 Vormittags 12 Uhr 
in oder vor dem Artus hofe derkauft werden. : 
Rönigl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


44. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


46, Goth wendiger Verkauf) ; 
Das den Anion und Eva Stromsfifden Eheleuten gehörige, im Dorfe 
Gorrenczyn ſud No. 21. des Hppotbekenduchs gelegen‘, zu erdempbh ntifhen Rechnen 

“effene Bauergrundſſück von ungefähr 22 Morgen kulmiſch, abarfbägt auf 
650 Mihir. 7 Sgr. 6 Pf. zufelze der acht Hpporhekenſchein in der bielizen Negie 
ſtratur einzuſehenden Taxe, fot am 

15. April 1840 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. — 
Carihaus, den 30. November 1839. i 
Königl. Landgericht. 


— — — 
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We ce he e. Send Geld- Go urs. 
Danzig, den 13. Januar 1840, 


dur Ki 


a 


E Briefe.] Geld. . | begehrs 
Silbrgr. Silbrgr. fa Sgr. Ser. 
London, Sicht TEE — s — 5 Friedrichsd'or wird 170 — 

3 Monat 200: 200: Augustd S Ee — 
Hamburg, Sicht Ms vi Nees neue — 97 
Solta 10 Wochen. CES 2 2llceagite- ` alten z #4 Je797 
rn Jicht „ = 
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